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Beratungsfolge Termin TOP Ein Für Geg Ent Bemerkungen 

Rat 20.05.2026       
 

Betreff: 

Neubau Feuerwehrgerätehaus Lennestadt-Meggen 
hier: Ermächtigung zur Vergabe von Bauleistungen 
 
Bezug: 
 
Vorlage 2007/2025 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt Lennestadt ermächtigt den Bürgermeister den Zuschlag auf das wirtschaft-
lichste Angebote für die Estricharbeiten einschließlich Dämmung für den Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses in Lennestadt-Meggen zu erteilen. 
 
Sachdarstellung: 

Der Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Lennestadt-Meggen befindet sich in einem fortge-
schrittenen Stadium der Bauausführung. Die Rohbauarbeiten sind weitgehend abgeschlossen. 
Aufgrund der Witterungsverhältnisse in den Wintermonaten ist es zu geringfügigen Verzöge-
rungen im Bauablauf gekommen. Durch die gute Koordination der Bauleitung wurde die Zeit 
wieder aufgeholt. Insgesamt verläuft die Maßnahme im vorgesehenen Rahmen. 
 
Vor diesem Hintergrund ist beabsichtigt die Estricharbeiten frühzeitig abzufragen, um eine wirt-
schaftliche Vergabe und eine koordinierte Bauabwicklung zu gewährleisten. 
 
Die hierfür veranschlagten Baukosten betragen insgesamt ca. 72.000,00 € brutto. 
 
Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Das Ergebnis der Angebotsabfrage 
wird in einer der kommenden Sitzungen des Ausschusses für Schulen, Kultur, Sport und Sozia-
les bekannt gegeben. 
 
Aufgrund der Terminierung des Gewerkes ist die Ermächtigung im Rat der Stadt Lennestadt 
notwendig, da die Ausführung vor dem nächsten A2 geplant ist.  
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Die weiteren Gewerke werden sukzessive unter Beachtung des Bauzeitenplans abgefragt. Die 
weiteren Vergaben werden dem Ausschuss für Schulen, Kultur, Sport und Soziales zur Bera-
tung und Beschlussfassung vorgelegt. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
  

 Der Beschluss hat keine unmittelbare haushaltsrechtliche Relevanz. 
 Durch den Beschluss entstehen 

  Auszahlungen in den Haushaltsjahren 2025 - 2027 in Höhe von ca.  
72.000,- € 

  Aufwendungen im Haushaltsjahr in Höhe von  
  Mittel stehen in den Haushaltsjahren 2025 – 2027 haushaltsrechtlich zur 

Verfügung.  
Produkt-/Auftragssachkonto: I 210 106 – 0978 513 
Haushaltsansatz 2026: 2.500.000,- € VE für 2027: 900.000,- € 

  Mittel müssen über- / außerplanmäßig bereitgestellt werden. 
Betrag: 
Deckungsvorschlag: 

  Einzahlungen im Haushaltsjahr in Höhe von 
  Erträge im Haushaltsjahr in Höhe von 

 Durch den Beschluss entstehen stellenplanmäßige Auswirkungen. 
In Vertretung 

 
Schürheck 
Beigeordneter 
 




